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Sclir geehrter Herr Kollege, 

Ihre Frage 

„Gibt es Mitarbeiter der Kreditanstalt fii Wiederaufbau (KfW), die in den letztcn scc1.i s 

Jahren irn Bundcsminicteri tim der Finanzen irn f i r  die KfW xuständigen Refcrat VIF A 1 

beschäftigt waren oder sind und falls ja, waren oder sind diese in die Ressortberatungen über 

dic Übcrtraciing dcs ERP-Sondervermögensan die KfW oder in die damalige Übernalime dcr 
Deutschen Aiisgleichsbank (DtA) durch die KiW involviert?" 

beantworte icli wic folgt: 

Qic KreditanstaIt f i r  Wiedcraufbau (KW) entsendet rcgclmtißig, Mitarbeiter i t i  das 
Bundesministeriurn der Finanzen. Diese Entsendung dient der Personalentwicklung innerhalb 

dcr KfW. Diese Mitarbcitcr bleiben Beschäftigte der KIW und werden im BundcsmEnisterium 

der Finanzen nur befristet eingesetzt (in der Regel für ein Jahr). 
In den letzten sechs Jahren warm insgesamt rinf Mitarbeiter der KfW im fit die KIW 
zriständigen Referat VTT A 1 beschäftigt. Biese wurden weder in die Ressortberatungenuber 
die Neuordnung des ERP-Sondewennögcns noch in die Übernahme dcr Deutschen 
Ausgleicl~sbank(DtA) durch die KfW im Jahr 2003 einbezogen. 

Mit freundlichen Grürjen 
IL  


